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Meine Sammelleidenschaft begleitet mich
seit meiner Kindheit. Ich erinnere mich an
das Sammeln von Muscheln, Briefmarken,
Pfeifenköpfen. Längere Zeit und sehr aus-
dauernd sammelte ich Kochbücher, schließ-
lich bäuerliche Gebrauchsgegenstände.

Damals sammelte ich auch Flaschen und
Gläser. Dieser allgemeinen Glasphase folgte
eine Spezialisierung auf Jugendstil-Gläser.
Doch wie auch schon bei den anderen

Sammlungen war für mich als Kaufmann das
Sammeln immer mit einer gewissen Preis-
vorstellung verbunden. Es war für mich nur
dann interessant, wenn sich der Preis in
vernünftigen Grenzen hielt. Werbeträger,
wie Dosen, waren früher noch ein relativ

Sammeln 
ist sicherlich eine Krankheit. 
Manchmal sogar eine ansteckende,
bestimmt aber nur in den seltensten
Fällen eine gefährliche.

preiswertes Sammelgebiet. Meine
beruflichen Interessen ließen sich
wunderbar mit diesem neuen Bereich
verbinden. Ehrlich gesagt, weiß ich nicht
mehr, wann ich die erste Dose gekauft
habe. Es muß Ende der siebziger Jahre
gewesen sein. Damals begann ich, schöne
Kakao-, Tee- und Keksdosen zu kaufen.
Erst später schränkte ich mich auf Tee-
dosen ein. Die langjährige berufliche Be-
schäftigung mit dem Thema Tee hat dazu
beigetragen, daß ich auch andere Werbe-
träger auf diesem Gebiet sammle - wie
etwa Teeschalen, Teekannen, Werbe-
aschenbecher, Plakate, Emailschilder, alte
Teekisten, Werbefiguren und andere Tee-
Kuriositäten.

Kein Getränk der Welt
kennt diese Geschmacksvielfalt von
Schwarztee, Grüntee und natürlich

auch Früchte- und Kräutertees.

Anfang 1993 konnte ich mit dem Autor
Jürgen Ehrmann „Das Buch der Teedosen“
im Verlag Buchkultur herausbringen, das
einen Querschnitt meiner Sammlung zeigt
und auch viel Wissenswertes zum Thema
Tee bringt.

Ich hoffe, daß diese Ausstellung, die einen
Teil meiner umfangreichen Sammlung
zeigt, Sie interessieren wird und vielleicht
sogar so manchen passionierten Kaffee-
trinker zum Trinken einer köstlichen Tasse
Tee verleitet. Tee ist neben Wasser das
am meisten getrunkene Getränk der Welt.

Andrew Demmer



01 Teedosen-Pro (Konvertiert)-1 17.10.2008 10:24 Uhr Seite 2 

Probedruck

C M Y CM MY CY CMY K

Ausstellungsdauer:
16. September bis 19. Dezember 1997

Öffnungszeiten Einzelbesucher:
Mo – Do 9.00 – 18.00 Uhr, Fr 9.00 – 14.00 Uhr

Gruppenführungen:
Mo – Fr 8.00 – 16.00 Uhr

(nur nach Vereinbarung: 545 25 51 DW 12 oder 34)

Eintritt: Vollzahler: öS 25,-  Ermäßigt: öS 15,-

Ausstellung vom
16. September – 19. Dezember 1997
im Österreichischen Gesellschafts- und
Wirtschaftsmuseum
Vogelsanggasse 36,  A-1050 Wien

Aus der Sammlung Andrew Demmer:

Veranstaltungen zur Ausstellung:

Dienstag, 16. September 1997, 19.00 Uhr
Eröffnung der Ausstellung:
Andrew Demmer spricht über die Erlebnisse
eines Teedosensammlers und über die
historische Entwicklung des Tees

Dienstag, 30. September 1997, 19.00 Uhr
Wissenswertes über Schwarztee aus Indien,
Sri Lanka und China. Von A-Z vorgestellt
vom Teeimporteur Stephan Krömer mit an-
schließender Teeverkostung
(begrenzte Teilnehmerzahl, Anmeldung
erbeten)

Dienstag, 4. November 1997, 19.00 Uhr
Grüntee – Ein Modetrend?
Eingehende Einführung in die Welt des
Grüntees von Andrew Demmer mit an-
schließender Teeverkostung (begrenzte
Teilnehmerzahl, Anmeldung erbeten)

im Österreichischen Gesellschafts-
und Wirtschaftsmuseum,
Vogelsanggasse 36, 1050 Wien

Galerie
der
Sammler Teedosen

&
werbung

Programmvorschau für die
Galerie der Sammler

Jänner bis März 1998  Stephan Schwab-Trau:
Ball- und Damenspenden

Österreichisches Gesellschafts-
und Wirtschaftsmuseum

Vogelsanggasse 36,  A-1050 Wien
Tel.: 545 25 51, Fax: 545 32 09

e-mail: wirtschaftsmuseum@oegwm.or.at

Mit Unterstützung
der Gruppe Wissenschaft (MA 18) der Stadt Wien


